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Ansprüche des Freistaates Sachsen gegen die Finanzgruppe und die sächsischen Kommunen zum
Ausgleich für die vom Freistaat Sachsen übernommenen Garantien in Höhe von 2 750 000 000 EUR
beschränken sich auf die Höhe des Teils des Kaufpreises für die Landesbank Sachsen
Aktiengesellschaft (Sachsen LB), der der Finanzgruppe nach Tilgung aufgenommener Kredite für den
Erwerb von Anteilen an der Sachsen LB und nach Ausgleich der ihr im Zusammenhang mit der Sachsen
LB entstandenen Kosten verblieben ist. Im Übrigen werden die Finanzgruppe und die sächsischen
Kommunen von der Haftung für die vom Freistaat Sachsen übernommenen Garantien in Höhe von 2 750
000 000 EUR freigestellt.
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